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Samſtag den 9. Mai 
Die „Ren langt Zeitung. m 


- ag, erscheint täglich mit Ausnahme der Sonn und Feiertage: Bienteljähr ger Abonnements⸗ 
preis: eat defend 1 * einzelne Monate 1 fl. reſp. . . VII. Ja 


Juſertionsgebühr im Intelltgemblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Peritgeile für die erste Eüurückung 7 Nr. 


afl 7 für jede weitere Ginrückung 31 Nkr. Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nkr. — Inſerat- Beſtellungen und Gelder 
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übernimmt Karl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco 


— nn nenne 


urn * 107799 113 LET JR}? BEL: r 4 ag > * 
Am j j durch höchſte Courtoiſie ausgezeichneten Depeſche des Europe“ bringt folgenden Bericht aus Dresden: ſich dahin verſtändigt — weil Baiern eine mii⸗ 
seid en licher Theil. Fürſten Ohrs und die von jenem Minifterium Das polniſche Genbrafsemit6 habe deit Inſurgenten⸗ Pet Macht jei — nach der erſten, der Prüfung 
ſchlitßagg vom 4 — 85 Majeſtat haben wil Allethöchſter Ent inſpirirten Blätter und Correſpondenten haben dieſanführern und 10 6 0 mitgetheilt, eine hoͤchſtge⸗der Conſequenzen des Beſchluſſes der griechiſchen Na⸗ 
Trier Sigmund Gonraß 2 — regen u. Parole erhalten, zu erklären, daß an einer friedlichen ſtellte Perſon habe geäußert, wenn der Polenäufſtand tionalverſammlung in Betreff der Thronentſetzung des 
nung feiner ausgezeichneten Dienstleitung das Comihurkrenz Se Löſung kaum zu zweifeln ſei. Eine neue Phaſe hat nur Dauer gewinne, dann werde alles gut gehen. Königs Otto und der bairiſchen Dynaſtie gewidmeten 
Fran; Aeſer Ordens Aller nädigſt zu verleihen gerußt. alſo e begonnen, und die franzöfiſche Diplomatie Dieſe Mittheilung habe ein neues ſtarkes Zuſtrömen Conferenzſitzung, den bairiſchen Geſandten in London 
a. a Fee ajeſtät haben — a Ent- in Wien und London iſt bereits angewieſen worden, von jungen Leuten aus 1 1 Polen und Alt⸗ 
Brünn Johann 2 — Ne ir ana ner eine Verſtändigung- über die in Petersburg zu ſtel⸗ Polen unter die e Aufſtandes bewirkt: 
bali, Hen, Dienfteitung den Titel und Charatter eines Stall lenden Forderungen anzubahnen. ile Frangefjhe Fee. Die „Rpeintice . IB caleber . der An⸗ 
& 2 - üffdenten tarftei allergnädigft zu verleihen geruht. habe ich ihnen ſchon mitgetheilt; ob Frankreich ſie als son. ſicher, daß das Bankhaus Erlanger, welches Note, mittels welcher der Bundesrath wegen der An⸗ 
bien aan il dd V. K de Justen arb Mehdi Aube 15 e enn Abet NN 115 ber Bi ſchafk des Prinze Nad len des Gra 
, . J. ere Frage, N * r der bleo e 7 
i ee e e ee Werben. fen Malewali und einer Are yelnifier Gutabe | ufig die 
Aedicinifce Fakultat vom Beginne des Stubienjahres 1803/64 Man ſagt übrigens, Drouyn de Lhuys habe ſich mit ſitzer, der polniſchen National -Regierung einen Credit troffen, daß jene Truppen wieder zurückgezogen wer⸗ 
Üergnädigf zu genehmigen gerubt. der Veröffentlichung der Depeſche nur deshalb ſo be⸗ von 12 Millionen Francs eröffnet hat. 


melden den an dem Schriftſteller Miniszewski ver⸗ Riechteten neuen Unternehmens der Actionspartei die 
übten Meuchelmord ohne ein Wort des Abſcheues Furcht vor demſelben geſchwunden ſei. Mag nun an 
gefahre gegen die That und den Thäter. Es wäre ein trau⸗ 
„Die Turiner Opinione bringt einen Artikel, derfxiges Zeichen der Entſittlichung, wenn ſolche Untha⸗ 


Der Staatsminiſtet hat den biaherigen Supplenten des Un⸗Zration mit Leib und Seele ver — ſchrieben hat, vorge⸗ 
Gegvmmaſtums in Rovigo Ferdinand Rubint zum wirklichen tern einen Kriegsſchrei ausgeſtoßen hatte, welcher 


in Main ran nit det Beſttu mung für das Staatsgymmaſtum de icum in alle Glieder gefahren war. 
in Mantna ernannt. dem Publicum in alle G gefah 


——— 


Nichtamtlicher Theil. enn ſptung gibt. Das miniſterielle Organ antwortet den 


Krakau, 9. Mai Frankreichs Bundesgeno Freunden im Auslande. Auf * 
7 * 0 


n Wege wird Polen 
fen von Herrn Mi⸗ 
niszewski nur, daß er ein amtliches Blatt dirigirt, E 

‚ri nur Feuilletons für den amtlichen „Oziennikſtugal und die Pforte der Convention wegen Ablöfung 
ow. , 

— nſwird, iſt unwahrer Vorwurf, Miniszewski magſder Verträge mit Holland über den e und 
ſächlich auf die Principien der Humanttät und die kann ſich Frankreich nur dann ganz anſchließen, wenn immerhin geglaubt haben, in ſeiner Weiſe 97 5 7 bie Saintapit auf der Maas und des Han 
m gewiß viel mehrſtrages. f a s 4 

did 0 „Telegraphiſchen Nachrichten aus Spanien Gong. 
4 


werden, um Ordnung und Ruhe vollſtändig zurückzu⸗ dieſem Artikel keine amtliche Inſpiration zu Grunde befolgt bekanntlich gegenüber d polniſchen Aufſtande r l ren, Tri 
führen. — Die Antwort verweist auf die Hepeſchen liegt; denn die franzöſiſche und italieniſche Regierung eine nicht ganz unparteiiſche Haltung und wird ſogar Jahren Kerkerhaft verurtheilt. Die Königin hatte auf 
an die drei Mächte. Die ſpaniſ che Note bedauert ab ſich auf das genaueſte darüber auseinanderge⸗ von ihren Geſinnungsgenoſſen in der olniſchen Sache die zahlreichen Verwendungen für die Unglücklichen, 
bitterlich die! der Polen, welche die Fort- ſetz was ſich nfetttg Inte . B. von der Kölniſchen Zeitung) als ein Or⸗ A. auch Se. k. H. e von 
ſedung des s der er Conceſ⸗ zu 2 ae an der polniſchen Ariſtokratie der Provinz Baiern eintrat, unlängſt erwidert, daß ſie erſt das 
onen. nicht „wollten. gin, 3 ofen angeſehen. Um fo beachtenswerther erſcheint es gerichtliche Urtheil ergehen laſſen müſſe, ehe ihre Gnade 


Verzeihung für die Beſiegten. — Die Antwort nach 


dankt freundschaftlich. — Die Turiner Depeſ ezurückzſie will jetzt die Schuld des Nichteintreffens im lniſchen Lager befinden, Herrn Alexander Gutry Kabylen ſich wieder unterworfen, und die dorthin zum 
iſt in wohlwollenden Ausdrücken abgefaßt; 15 hofft, der Briefe an 10 5 Beſtimmungsorten der Gegen⸗ der 9 5 Buff 1 175 hufordert ihre Pflicht aid 5 8 er Fremden geſchickten Krtegeic ie Krb auf 


Freundſchaft und vollſtändiges Vertrauen zu erhalten. — dabei nicht gewonnen und wir können verſichern, daßſtreter. Es haben das Recht, zu verlangen, daß er die LER 4 
Die Antwort iſt vom 1. Mai; der Kaiſer habe mit Oeſterreich in keiner Weiſe in Rom einen Rath zu Pflichten Ba die er oil eee Den g 1 
Vergnügen die freundſchaftlichen Ausdrücke empfangen. erteilen für noͤthig erachtet hat, vielmehr von der genannten Mitgliedern der Build | Oeſterreichiſche Monarchie. 
zan den Wunſch zu Gunſten Polens anbelangt, ſo Ueberzeugung ausgegangen iſt, daß die bewährteſſei oͤffentlich der Vorwurf gemacht worden, daß ſie E 
i Wien, 8. Mai. Se. k. k. Apoſtoliſche Majeftät 
voluti. erubten im Laufe des heutigen Vormittags Privat 
die Regierung ſuche einen dauernden Frieden zu gründen, zu finden wiſſen werde. udienzen zu ertheilen. 5 
ba sn ruſſiſchen Antwort wurde, wie Wie die „Nordd. Allg. Ztg.“ vom 6. d. ſchreibt, Körperſcha Ihre k. Hoheiten Herr ahh Franz Karl 
wirr eng burger Privatbriefen gemeldet haben in der letzten Woche auf den verſchiedenſtenſßiſchen Volke, das ſie vertreten, ſchuldig, ſich ſofort und Frau Erzherzogin Sop 5 
= 5 Tuffldien Gez eten eine vertrauliche NotelPuncten der preußiſchen Monarchie Beſchlagnah⸗ nach Berlin zu begeben und in öffentlicher Kammer⸗ the 
beabſichtigte Refor andten vorgeleſen, in welcher das men ſehr erheblicher für Polen beſtimmter Waffen⸗ſitzung diejenigen Lügen zu ſtrafen, die fie beſchuldizen, Heute Nachmittags hat 1 dem Au Sr. 
ideit wird. Die Einſuto ram m des Kaiſers ent- ſendungen ſtattgefunden. 0 ehrvergeſſen den Eid gebrochen zu haben, den ſie frei⸗ k. Hoheit des Herrn Erzherzogs Rainer ein Miniſter⸗ 
2 r te nicht la hrung hänge von Umftänden Die „Kreuz' Ztg.“ ſchreibt: Terroriſtiſche Einflüſſe, willig dem Könige und der Verfaſſung von Preußenſrath ſtattgefunden. N 
= und we — — en 16 zarten laſſen, wenn welche ſich von Warſchau und Krakau aus nach Po- geſchoren. f Aus Ebenzweier, 6. Mai 7 Uhr Abends und 
— Pacificati Eindruck emacht. Dieſe Note habe ei⸗ſen geltend machen, dürften jeden Augenblick die e 7, Mai 7 uhr früh, ſind nachfolgende Telegramme 
n . ien I bt ei 2 5 Nothwendigkeit eintreten laſſen, für die Provinz oder über das Befinden Sr. kaiſ. Hoheit des durchlauch⸗ 
ſtellt " Paris, Ihr befriedi 1 der „P. P. 31g.“ kleinere Bezirke den Belagerungszuſtand zu er Die „Frankfurter Europe“ enthält folgende Mit⸗ e nr igen Herrn Erzherzogs Maximilian 
man ſich höchſt gt von der allerdings klären. f theilungen: Die griechiſchen Schutzmächte habenſd'Eſte eingegangen: Im Laufe es Vormittags iſt 


wer 


ſtets eine ſehr unruhige. Mehre Stunden derſelben wer 


1 K außerdem noch einige comfortabel eingerichtete Zimmer, mit bliſſement ſelbſt beſorgte zahlreiche Dienerſchaft findet man a 0 N 
Feuilleto 1 einigen oder auch nur einem Ruhebette für die reichſten merkwürdiger Weiſe nur in den für Männer beſtimmten den der Zubereitung von allerlei Leckerbiſſen gewidmet, da 
1 und vornehmſten Gäſte, vorhanden ſind. Der ſoeben beſchrie⸗„Badehäuſern; die Frauen dagegen find genöthigt, alles zuſjede Dame ihren Theil zu dem ſehr bedeutenden Vorrath 


bene Saal iſt das er Ankleidezimmer der Bazihrer Bequemlichkeit Erforderliche Gene Dieſe der —— en ae — 2 
ntino denden. An einer Seite deſſelben iſt das mit Glasſcheiben Einrichtung hat wahrſcheinlich ihren Grund in dem unru⸗ des ages ſtehen ſie auf, putzen ſich, treffen i 
Die öffentlichen Bäder in Conſta N forſehene Bureau, in welchem, je nachdem das Etabliſſement higen, launenhaften und ſtreitſüchtigen Weſen der türkiſchen Vorbereitungen und begeben ſich dann nach der Behauſung 
Wie ſo viele Einrichtungen und Sitten in der Türkei für Männer oder Frauen beſtimmt iſt, der Beſitzer oder Frauen, welche ſich ſicher um das beſte Ruhebett und die derjenigen, wo der Ort des Rendezvous beſtimmt und wo 
und überhaupt im Morgenlande weſentlich verſchieden ſind die Beſiterin deſſelben, umgeben von Blumen und Sing- feinſte Wäſche zanken würden und eine für fie angeſtellte hin die Wagen beordert ſind. Einer derſelben nimmt die 
von den bei uns herrſchenden Gew ohnheiten, ſo iſt dies auch bögeln, mit gekreuzten Füßen auf einer Matratze ſitzt. Die. Badedienerin durch ihre widerſprechenden Anforderungen um Geſellſchaft auf, ein zweiter folgt mit dem anſehnlichen 
mit der Art des Badens und der Einrichtung der Bade. ſer Ankleideſaal ſteht durch eine Doppelthür in Verbindung den Verſtand bringen könnten. Gepäck. Unterwegs wird unbekümmert um das Rütteln 
häuſer der Fall. Man tritt zuerſt in einen großen viereckl⸗ 75 dem ebenfalls viereckigen, ganz aus Marmor erbauten Trotz der mangelhaften Einrichtung, die für ſie dieſund Stoßen des Wagens gefrühſtückt, geraucht, geſchwatzt 
den aus Holz und Mauerwerk erbauten Raum, welcher mit ** welcher fein Licht, wie überhaupt alle mit Mar- Badehäuſer haben, iſt der Beſuch derſelben eines der haupt- und gelacht, und wohl geſtritten und geſchrieen. a 
ißem und ſchwarzem Marmor gepflaſtert iſt, und in deſſen 4 eckten Räume des Hauſes, durch runde, in der De⸗ſächlichſten Vergnügungen der tüͤrkiſchen Frauen, nicht nur Im Badehauſe angekommen, begrüßt die Beſitzerin —.— 
Mitte ſich ein Marmorbaſſin in Form einer Schaale er⸗ 5 dung befindliche Oeffnungen, in welche geſchliffenes der Muhamedanerinen, ſondern auch der in der Türkei le⸗ Dame genau ihrem Range und dem von ihr zu er Ge 
bebt, aus welcher eine kleine Fontaine hervorſpringt. Grade Glas N ft, empfängt. Eine breite Eſtrade an jeder benden Griechinen, Amerikanerinen und Jüdinen. Obzleichden Gewinne gemäß und hat dabei eine andere Met DER. 
über dieſem Springbrunnen, deſſen Rand mit blühenden, Seite A A nimmt denſelben faſt gänzlich ein, ſo daß fast in jedem Stadttheile Conſtantinopels ſich ein Bade⸗ nuſſes für die Muhamedanerin, die Armenierin, fie Frauen 
buntfarbigen Topfgewächſen beſetzt ift, hängt an einem mit nur in 1 8 55 ein nach dem anſtoßenden Raume, dem haus für Frauen befindet, und wo das nicht der Fall, den ſchin und die Jüdin. Wie ſchon erwähnt, niich 
buntem e umwundenen Strick ein Meſſingkäfig von eigentlichen adeſaal, führender Weg frei bleibt. Hier ſtehen ſelben das für die Männer beſtimmte Ctabliſſement zwei beim Beſuche der Badehäuſer alles zu eh ſie ſelbſt 
der gewölbten Decke herab, in welchem ſich Nachtigallen kleine bee . oder mit abgeſtumpften Ecken, in Tage in jeder Woche überlaſſen bleibt, ſo wählen doch die keit Erforderliche mitbringen, und ſo ſchleb herbei, brei 
eder andere el zum Ergötzen der Beſuchenden ber gleichmäßiger 0 Bi. von einander, welche aus zwei Damen Stambuls am liebſten ſolche Badehäuſer, welche oder ihre Dienerinen Teppiche und bende Rörhe mit den 
finden. Rings um dieſen Saal läuft eine mit Matten be- darüber angebrachten H zuen mit kaltem und warmem Waſ⸗ möglichſt weit von ihren Wohnungen entfernt liegen. An⸗ ten dieſelben im Ankleidezimmer aus 2 kann jede Geſeel 
deckte helzerne Eſteade, zu det an beiden Enden des Sag fer gefüllt werden. Bei jeder Wanne find außerdem noch geblich ſoll allerdings dieſes Bad Heilmittel gegen Migräne, Vorräthen nieder. Wo es gewün ober einen Theil der Ga, 
22. MCC er,, eralten, ie Beftftaen 
von einander erenaliſche Rubebetten, die je nach der beſ⸗ ſonderte Ankleidezimmer giebt, ſo hat auch jedes Badehaus jedoch den Damen nur um eine größere Ausdehnung berilerie zur ausſchließli Mreſſes gibt aber oft zu r 1 
ſeren oder dürftigeren Anaſtattung dem mehr oder minder aparte Badezimmer von größeren und kleineren Dimenſio⸗ bei ſolchen Partien zu erwartenden Ergötzlichkeit zu thun, des dafür zu eh. Gewöhnlich wird die N rſi 90 
dae 6 fag über SEHE den meiften Badehäuſern nen, 3 eng eee eee, See die zu 42 10 in ſtets eine größere Geſellſchaft von Freun⸗ ernſtlichen acht vorher zu bezahlen, damit Macken. 
efindet fi ade noch ein f prechende Bezahlu . Den hier ge⸗ dinen ekanntinen vereiniget, js/bmamage Ken iter unter d 8 i n 
Galerie mit eleganten Ruhebetten — 1 Be Comfort der Stubebetten, ſowie eine dom Ge e en 11 3 ° vorangehende Nacht iftlmerin nicht ſpäter unter dem Vorwand eines Mipverftände 


Beruhigung eingetreten, welche, bis jetzt durch keinerleiſdes Moniteur Verwunderung. Man ſieht darin dieſſen angehalten, die ſich feiner Reiſe⸗Effecten bemäch⸗ 500 Inſurgenten am Plage geblieben fein. Da die 
Erſcheinungen geſtört, eine ruhige Nacht hoffen läßt. Beſtätizung, daß man gegen Rußland zum wenigſten tigten. Ihm ſelbſt gelang es, mit Hülfe zweier pol⸗Inſurgenten dieſe Niederlage nach ihrer Behauptung 
Vor Mitternacht mit Ausnahme einer Stunde Schlum⸗xnicht ſchroff fein will. — Wie bereits telegraphiſchſniſcher Bauern, über die Gränze zu entkommen wor⸗ durch Verrath erlitten haben follen, verfahren fie nun 
mer, anhaltende aſthmatiſche Erſcheinungen, nach Mit⸗ gemeldet, ſtraft der Moniteur heute die France Lügen, auf er ſich direct nach Stettin begab, dort ſchiffte er ſehr ſtreng mit den aufgefangenen angeblichen Spio⸗ 
ternacht dreiſtündiger Schlaf und hierauf Beruhigung welche trotz des Widerſpruches der engliſchen Blätterſſich auf dem Dampfboote „Orion“ ein, mit welchem nen; fo 4 25 ſie zwiſchen Belzec und Burow, wo 
im Allgemeinen. (Die Bulletins vom 7. und 8. lau- den Prinzen und die Prinzeſſin von Wales in Fon er in Stockholm am 30. Vormittag ankam. Er be⸗ſich ein Theil des 1 Lelewel'ſchen Corps 
ten ebenfalls beruhigend.) tainebleau erwartet werden ließ und darin ſchlechtſſaß außer ſeinen Kleidern, die er trug, keinerlei Ba⸗ aufhält, eine jüdiſche Familie, beſtehend aus Vater, 

Der k. ſpaniſche Geſandte Don de la To rreſunterrichtet war. Das amtliche Blatt fügt hinzu: gage, aber in der Bruſttaſche hatte er die Antwort Sohn und Tochter, ferner einen iſraelitiſchen Fuhr⸗ 
Aillon wird zu Anfang des Monats Juni nach „Der Tuilerienhof hat, obſchon ein ſolcher Beſuch ihmſaus Warſchau, die am 1. Mai Morgen per Eiſenbahn mann deshalb, weil dieſelben eine ruſſiſche Officiers⸗ 


München reiſen, da derſelbe auch am baieriſchen Hofe großes Vergnügen gemacht haben würde, niemals be⸗ nach Stockholm abging. gattin mitführten, aufgehängt. Dasſelbe Los traf 
als Geſandter beglaubigt iſt. timmt darauf gehofft, der Pflichten wegen, welche Italien. Jauch dieſe Officiersgattin. 
Der Biſchof Freiherr v. Schaguna wird heute — — königlichen Hoheiten in England während der“ Der Prinz und die Prinzeſſin Napoleon ind) Ein Thorner Geſchäftsmann, welcher eben aus 
nach Hermannſtadt abreiſen. erſten Monate ihrer jungen Ehe zu erfüllen haben. am 4. Mai Abends von Neapel noch der Levante ab⸗ Polen zurückkehrte, erzählt nach der „Bromb. Z.“, daß 
Nach der „G. C.“ iſt der weſentlichſte Theil der — Diemil Paſcha, türkiſcher Botſchafter dahier, be⸗Jgereiſt. Der Sohn der Herzogin von Genua gab denleine Inſurgentenſchaar bei Kowal, einem Städtchen 
auf den ſiebenbürgiſchen Landtag Bau neh⸗ gibt ſich morgen 65 Madrid, um dort die Schreiben Reiſenden bis zur Inſel Capri das Geleit. hinter Wlockawek, am 4. von den Ruſſen in einem 
menden Reſcripte der k. ſiebenbürgiſchen Hofkanzlei zu überreichen, die ihn auch als Botſchafter bei der Laut Nachrichten aus Rom vom 2. d. hat derſblutigen Gefecht beſiegt worden ſei. Die Ruſſen hat⸗ 


an das k. ſiebenbürgiſche Gubernium in Klaujenburg Königin von Spanien beglaubigen. Die internatio⸗Papſt wegen leichten Unwohlſeins 1180 Reiſe auf ten die Inſurgenten in einem Walde umzingelt, trie 
bereits abgegangen und dürfte die Publication des nale Telegraphen⸗Commiſſion iſt geſtern unter Vorſitzſeinige Tage verſchoben. In den Provinzen fährt maniben fie vor ſich her und auf eine ‚Batterie von 8 
roviſoriſchen Wahlgeſetzes für den bevorſtehenden des Miniſters des Auswärtigen hier zujammenge- fort die größten Anſtalten zu ſeinem Empfange zu Schützen zu. Das Schlachtfeld ſoll grauſig ausgeſe⸗ 
dtag und der übrigen hierauf bezüglichen Aller⸗ſtreten. 5 treffen. Die miniſterielle Frage iſt erledigt und das hen haben. x 
hoͤchſten Beſtimmungen im Verlaufe der nächſten Tage] In Paris iſt viel die Rede von der Herausgabejetzige Miniſterium bleibt. Die Anleihe iſt 0 In der Gegend von Tauroggen haben am 28. 
zu gewärtigen ſein. der noch ungekannten oder wenigſtens nie abgedruck⸗ deckt und das Anerbieten eines belgiſchen Bankhauſes und 29. Gefechte ſtattgefunden. Die Inſurgenten un⸗ 
Deutſchland. ten Briefe Cavours, die viele Leute in Verle⸗ iſt nicht angenommen worden. ü ter Jablonowski und Jankiewiez 8 i 
Eine in Berlin erſchienene offictöfe Note genheit, viele aber auch in Erſtaunen ſetzen dürften. Nuß land. verſchanzt und leiſteten hartnäckigen Widerſtand. Erſt 
führt die erwähnten Gerüchte über die Urſachen und Der Inhalt dieſer Briefe ſcheint der Familie Ca- Der Oſtſ.⸗Ztg. wird von der Polniſchen Gränze als die Ruſſen einige Compagnien Grenadier⸗Scharf⸗ 
das Ziel der Reiſe „eines den höchſten Kreiſen ange⸗vour's bekannt zu fein, da fie fi bemüht, die Ver⸗ 5. Mai geichrieben ; Seit dem J. d. kommen aus dem ſchützen Verſtärkung erhielt, gelang es — die Po⸗ 
hörenden Militärs“ auf die einfache Thatſache zurück, öffentlichung zu verhindern oder wenigſtens eine Art Koniner Kreiſe täglich zahlreiche Transporte von ſition zu nehmen, worauf ſich die Inſurgenten in 
daß der betreffende hochſtehende Herr mit einem re⸗ von Cenſur dabei auszuüben. Der Beſiger der Briefe verwundeten Inſurgenten über die preußiſche Gränze kleine Trupps zerſprengt, nach Schylleli zurückzogen. 
gelrechten Urlaube eine Vergnügungs⸗ und Erholungs⸗ hat aber dieſe Zumuthungen förmlich abgelehnt. die in den nächſt gelegenen Dörfern und Städten Es wurden 30 Todte Inſurgenten auf dem Schlacht⸗ 
reiſe angetreten hat, bei welcher derſelbe wirklich in⸗ Schweiz. ſogar bis Poſen untergebracht werden. In der Regel elde beerdigt, jedoch nur zwei ſchwer Verwundete ge⸗ 
eognito — das heißt heutzutage auch: von den Zei. Aus Luzern eingetroffenen telegraphiſchen Berich⸗ſind dieſe Transporte vou Eltern und nahen Ver⸗ fangen. RL. 
tungen unbeobachtet — zu bleiben wünſcht. Wenn, ten zufolge iſt die am 3. d. erfolgte Neuwahl des Gro⸗ wandten der Verwundeten begleitet, deren Wehegeſcre Nach einem Privatſchreiben aus Wilna, welches 
ſchließt jene Note, wir daher auch nicht das Ziel der ßen Rakhes in ganz entſchiedenem liberalen Sinne verbunden mit Verwünſchungen gegen die Verführer die Nordd. Allg. 3. eingeſehen Hat, ſoll, im Wider⸗ 
Reiſe zu verrathen haben, ſo dürfen wir doch verſi⸗ ausgefallen. Im Ganzen werden die Liberalen gegen ihrer Söhne und Füge egen herzreißend iſt. Die pruche mit andern Nachrichten, dort Ruhe herrſchen. 
chern, daß daſſelbe weder in Conſtantinopel, noch inſ65 und die Conſervativen und Ultramontanen nur Aeußerungen des Schmerzens ſiud gewiß um ſo ge⸗ Zwar ſoll es in Lithauen einige kleine Inſurgenten⸗ 
Polen, noch iu einer ſchleſiſchen Feſtung liegt. ungefähr 35 Stimmen zählen. Dieſer Sieg iſt für rechtfertigter, als die meiſten jungen Leute, die ich[Schaaren von 100 bis 150 Mann geben, dieſe ſollen 
Nach Poſen wurden am 5. d. drei verwundete die geſammte Eidgenoſſenſchaft von großer Bedeu- an der Inſurrection betheiligen kaum das Knaben⸗ aber verſchwinden, ſobald ſie das Militär gewahr 
Inſurgenten gebracht, unter denen ſich, wie die „Poſ.ſtung. alter überſchritten haben und von Au undſwerden. 


Ztg.“ ſchreibt, der in letzter Zeit wiederholt genannte Spanien adligen Brotherren beredet und ohne Wiſſen unde Der Wilnaer, „Courrier“ meldet amtlich: Seit 
franzöſiſche Offizier Faucheur (nicht Faucher) befand. Aus Madrid 4. Mai wird gemeldet. In der Willen der Beer angeworben Beat Es il That⸗ einiger Zeit hat man im hiefigen Gouvernement, nament⸗ 
Derſelbe erhielt in dem Gefecht bei Peiſern einen geſtrigen Sitzung des Senates vertheidigte ſich Narvaezſſache daß faſt zwei Drittel der Polnischen, Freiheitd- € 
Schuß in's Bein, wurde darauf, um ihn den Nuffenigegen die Angriffe der Progreſſiſten. General Prim kämpfer Knaben und Jünglinge von 16 — 20 Jahren Uebelgeſinnten erfundene) Gerücht verbreitet, als ob 
ns in die Hände fallen zu laſſen, über die Gränze ſprach ſich gegen die Möglichkeit eines Miniſteriumsſſind. Stämmige und kräftige Bauernburſchen wie eine neue Aushebung zum Militär bevorſtände. Sol⸗ 
gebracht und befand ſich bis jetzt auf einem Gute in Narvaez aus. jedes Polniſche Dorf fie dußzendweiſe aufzuweiſen chen unbegründeten Gerüchten gegenüber iſt die Re⸗ 
der Nähe von Wreſchen. Fr. v. Mankowska in Po. Die „Epoca“ vom 1. Mai will mit Beſtimmtheit hat oder durch die Arbeit abgehärtete Männer im gierung des Gouvernements ermächtigt zu erklären, 
ſen erbot ſich, den Verwundeten zu ſich in Pflege zu wiſſen, daß Don Juan de Borbon erklärt habe, kräftigeren Alter ſucht man vergeblich in den Reihen daß im laufenden Jahre keine Aushebung mehr be⸗ 
nehmen; die hierzu vom Oberpräſidenten erbetene Er⸗ ich der Gnade der Königin zu unterwerfen, indem er der Inſurgenten. Als dem im Kampfe gebliebenen abſichtigt wird. 
laubniß wurde bereitwillig ertheilt und F. darauf in ſie als ſeine Herrſcherin anerkenne und ſowohl für ſich Franzöſiſchen Offizier (2) Young » Blankenheim die Nach Berichten aus Warſchau, iſt der 3. Mai 
einem beſonders eingerichteten Wagen nach Poſen als für ſeine Nachkommen auf feine angeblichen Rechte Freiſchaar, die er gegen die Ruſſen führen jollte, zum ruhig und ohne eine Wiederholung der vorjährigen 
transportirt. Prof. Langenbeck in Berlin iſt erſucht verzichte. Die Lage des rer ſei heutzutage der⸗erſten Mal vorgeführt wurde rief er aus: „O Polen Kleidungsdemonſtration vorübergegangen. (Im vori⸗ 
worden, die Kugel aus der Wunde zu ziehen. artig, daß feine Haltung, ob feindlich oder günſtigſſind das deine Freiheitskämpfer?“ Er wunderte ſich gen Jahre war nämlich für igen einen Tag die 
Für die Abhaltung des deutſchen volkswirth⸗ der Regierung gegenüber, durchaus aller Wichtigkeit eben jo ſehr über die geringe Zahl (Die Schaar war Trauerkleidung abgelegt worden und Alles erſchien in 
ſchaftlichen Congreſſes in Dresden find jetzt vonſentbehrk. Man ſagt, daß Herr Olozaga die Ab⸗ nur 100 Mann ſtark obwohl ihm Tauſende verſpro⸗ hellfarbigen Kleidern auf Straßen und Plätzen, um 
der ſtändiſchen Deputation (in Berlin) definitiv dieſſicht hat, in dieſer Angelegenheit das Miniſterium zuſchen waren) wie über die zarte Jugend und die die Erinnerung an die polniſche Conſtitution zu feiern.) 
Tage vom 14. bis 17. September beſtimmt worden. interpelliren. a auffallende Körperſchwäche ſeiner Combattanten. In Warſchau find ſeit dem 2. d. ſechs poli⸗ 
Verhandlung werden kommen: Zollvereinsfrage, Großbritannien. und konute nicht begreifen, daß Polen nicht kräftigereſtiſche Meuchelmorde auf Anordnung des Revo⸗ 
Freizügigkeit, das Patentweſen, Bankgeſetzgebung und Die Eigenthümer des Schiffes „Peterhoff“ wur⸗ Männer zum Kampfe für ſeine Unabhängigkeit ſtelle.ſlutions-Comitées vollzogen worden. Fünf der Betrof⸗ 
a Berichte über die Fortſchritte der Gewerbes den vom auswärtigen Amte in Kenntniß geſetzt, daß Hatte man ihm doch nach Paris geſchrieben daß ganzffenen wurden auf verſchiedenen Straßen gebenkt ge⸗ 
Freiheit und des Genoſſenſchaftsweſens. Herr Seward in einem Briefe vom 15. April an Polen im Aufſtande jet. Gr. v. Young e Blaufeubedn funden, immer mit der Ordre, oder einem andern 
de ee e e Frankreich. Lord Lyons ſagt, die Regierung der Vereinigten Staa⸗ erklärte hoͤchſtens 40 Mann ſeiner Schaar für koͤr-die „verdiente Todesſtrafe“ bezeichnenden Zettel, und 
Paris, 5. Mai. Der Moniteur theilt heute denten ſei zu dem Schluſſe gelangt daß gegenwärtig ſperlich tüchtig zun Kampf gegen reguläre Truppen. einer erhing ſich, weil man ihm das Todesurtheil 
klaut der Antwort mit, welche Fürſt Gortſchakoffſede Einmiſchung der Executiv⸗Regierung in Bezug Und wenn feine Schaar ſpäter auf einige Hundert zugeſchickt, ſelbſt. Eine der ruchloſeſten Mordthaten 


— 


unter dem are Volke das vielleicht von 


unterm 26. April auf die franzöftiche und engliſcheſauf die Herausgabe des Peterhof nicht rathſam anwuchs, fo ſah er ſich vergeblich nach kräftigeren Män⸗ aber, ſchreibt man der „N. P. Ztg.“, iſt die vorigen 
Biegen Diet t ee kene ERS ie daß 1 det Anwalt der Vereinigten Staaten nern um, auf die er die Hoffnung des Sieges ftügen Sonnabend Vormittag geschehene Erdolchung des Die 
mit folgenden Worten ein: Da die Antwort der in New⸗Nork angewieſen tft, die gerichtliche Entſchei⸗ konnte. Noch mehr wurde feine Hoffnung herabge⸗ſigen Schriftitellerd und beim General» Director. des 


ruſſiſchen Regierung auf die franzöſiſche Depeſche in dung in dem Falle, jo ſchnell wie möglich herbeizu⸗ſtimmt, als er ſah, wie die Bauern im Kreiſe Konin Innern Grafen Keller vor einigen Monaten angeſtell⸗ 
Betreff der Üngelegenheiten A Ik) de fähan 1 8 164 ki den Iujurgenten mit Drohungen und ſogar Feindſe⸗ ten politiſchen Feuilletoniſten des „ Diiemnit pa 8 
Blättern zu irrigen 1 oder Interpretationen Schweden. ligkeit begegneten und durch alle Gewaltmittel, durch J. A. Minis zewski. Einige Tage vorher war ihm 
8 gegeben hat, fo halten wir es für er Ein Stockholmer Correſpondent der „Gothen⸗Prügel, Erhängen, nicht zu bewegen waren, ihnen ſein Tod angedrohet worden; er wollte ins Ausland 
ſprießlich, dieſelbe hier zu veröffentlichen. Dieſe De⸗ burger Handels und S ifffahrts⸗Zeitung⸗ meldet un⸗für baares Geld die nöthigen Lebensmittel zu liefern. reiſen, aber ſein Verhängniß ereilte ihn a — 
peſche und deren (die Antwort auf die engli⸗ ter dem 26. April: Ss kann den Aengſtlichen mit⸗Mit dem täglich fühlbarer werdenden Mangel an Treppe feiner eigenen errang wieder der | 
Ihe Note) find vom Herrn Botſchafter Rußlands dem theilen, daß man im Kr egscollegium und in der hie⸗ Lebensmitteln nahmen auch die Deſertionen zu, und gegenüber, alſo in derſelben Straße, welche allein 
„ Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten am ſigen Garniſon bis heute keine einzige Ordre oder die Schaar von 800 Mann, die v. Young = Blan-|nun ſchon vier Meuchelmorde aufzuweiſen hat. 
Rt vorgeleſen und abſchriftlich überlaſſen wor⸗ Maßregel kennt, welche nur den entfernteſten Gedan⸗kenheim commandirte war vor dem entſcheidenden Eben im e begriffen, traten ihm, auf der 
den. Beim Leſen dieſer Schriftſtücke kann man ſich ken an Kriegsrüſtungen merken läßt.“ — Aehnlich be⸗ Treffen auf etwa 600 reducirt. v. Joung⸗Blanken⸗Treppe des erſten Stockes, zwei Menſchen entgegen; 
leicht überzeugen, daß dieſelben den Weg zu verſühn⸗ richtet ein Correſpondent der „Magdeburger Zeitung.“ heim ſah ſein Schickſal klar voraus. Am Tage vor⸗ der eine überreichte ihm eine Bittſchrift, der andere 
lichen Planen öffnen und daß man darin die Grund. Der „Götheborgs⸗ Post“ vom 29. v. Mts, ſchreibt dem Kampf bei Oſſowie äußerte er gutem: ſeiner Fran trat hinter ihn, und während Miniszewski das Papier 
lagen zu Unterhandlungen findet, welche auf eine Ver⸗man aus Malms: Als der „Ward Jackſon“ mit zöſiſchen Freunde: „Wir gehen Alle dem Verderbenſentfaltete, ſtietz der hinter ihm Stehende ihm einen 
ſtändigung zwiſchen den verſchiedenen Höfen hinaus Beſchlag belegt worden, wurde ein junger Mann, derſentgegen, aber wir ſind es unſerer Ehre ſchuldig den Dolch in die Ras Miniszewski wandte ſich und 
führen können, die in dieſem Augenblicke danach for⸗die Expedition mitgemacht, mit Depeſchen für das Kampfplatz nicht zu verlaſſen.“ Noch verdient bemerktſerhielt den zweiten Dolchſtoß von vorne, wobei er auf 
ſchen, wie die legitimen Intereſſen Polens in Schutz polniſche National⸗Comité nach Warſchau geſchickt. zu werden daß das Lager des Joung⸗Blankenheim⸗ der Treppe niederſtürzte und die Mörder entwichen. 
115 nehmen ſeien. — Die Antwort Rußlands an Er richtete ſeinen Auftrag glücklich ans und wurdeſſchen Corps durch einen Bauern verrathen wurde. Weil der Terrorismus jetzt hier größer iſt als je, ſo 
kankreich und England, die heute der Moniteur vers darauf, mit Inſtructionen des Comites verſehen, nach! In dem letzten Treffen bei Opatow haben die wagte es auch Niemand, außer ſeiner Frau und drei 
öffentlichte, haben 2 keine beſondere Senſation ge⸗Malms zurückgeſandt. An der polniſchen Gränze, in Inſurgenten unter Lelewel ſehr bedeutende Verluſte dazu commandirten Poliziſten, die Leiche zu beglei⸗ 
macht; dagegen erregte allgemein die friedliche Sprache der Nähe von Krakau, wurde er jedoch von den Ruſ⸗ erlitten, es ſollen nach Ausſagen von Landleuten beilten; kein Geiſtlicher wollte mitgehen. 
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niffes noch mehr, als eigentlich bedungen, verlangen kann. lich nur von unerzogenen Kindern erwarten ſellte. zugebracht zu haben und mit dem Verſprechen, recht baldſdadurch entſtanden, daß er ſich an einem der letzten Sonntage 
In dem Ankleidezimmer vertauſcht jede Dame langſam Unter den hier geſchilderten Abwechslungen vergehen drei gute Gründe zur Wiederholung der Partie ausfindig zu in der Werder'ſchen Kirche tag 0 Communicanten das hei⸗ 


4 i : ; a 0 Prediger St i 0 
und dazwiſchen ruhend, ſchwatzend und rauchend, ihre Klei- bis vier Stunden, ehe das Bad vorüber iſt; nach Beendi⸗ machen. Ga v. Sesli Bofanez 69 iM ſeinem 5 eben hahe 5e ie 
dung mit dem Badecoſtüm beſtehend aus dem Pichtamal, gung deſſelben verläßt die Geſellſchaft jedoch nicht ſofort n eine Penſton vom Staate und iſt in Schleſten begütert. 


einem großen viereckigen Stück Seiden⸗ oder Baumwollen⸗ das Badehaus, ſondern ermüdet von der vorhergegangenen Zur Ta gesgefchichte „Einem Artikel der „Trierer gig.“ entuehmen wir folgendes: 


a 4 R „Von Alters her war die Trierer Domkirche im Beſitze eines der 
zeuge von dunkelblauer Farbe mit gelben Bändern an unruhigen Nacht und den verſchiedenen Proceduren des , ) N meg ib denen Chriſtus ans Kreuz geheftet kin 
allen vier Ecken, vermtniſt welcher es in Form eines Bades, legen ſich die Damen abermals auf ihre Ruhebet. ue. Sie in eee In len genen e en ene d Menn gegen abe ef age ken de 
Rockes feſt gebunden wird. Feruer aus zwei großen baum⸗ ten und überlaſſen ſich einem langen feſten Schlummer. Erdarbeiten i befepäftigter Arbeiter, * den jungen Prinzen nicht in den Beſitz des W a: Als Biſchof D. Arnoldi 
wollenen Servietten, von den u die eine um Hals und Aus demſelben erwacht, berathen ſie lange und ſtürmiſch kannte, redete denſelben mit folgenden Worten an: „Du bit aber im Jahre — 4 2 Sie — zuſammentraf, ſagte der⸗ 
Schultern gebunden, die andere turbanartig um den Kopf über die Vergnügungen, welche den großen Tag beſchließen ein hübscher Bub; = heißt Du denn?“ — Ohne ſich erſt zu beſin⸗ ſelbe die 55 gel Jahren. Am 20. d dem Tau 2 2 
ird. öhnli ſcheidet d ei- den, erwiderte der Kronprinz: „Mama nennt mich Rudi, Papa vor ungefa tet befindlichen 5p , N. aum Feste, we 
geſchlungen wird. ſollen. Gewöhnlich entſcheidet man ſich für den Beſuch ei f r ant ng der hier beſindlichen Reli i, wurde 
8 b ) l , Burſchi und die anderen Leute jagen: Kaiſerliche Hoheit.“ Verehrung j \ quien beſtimmt 

In dieſem Coſtüm begeben ſich die Badenden, welche ner der belebteſten Promenaden, die Wagen werden wie (Eine Monfirereclam ©). In eine Peſther Blatte wer⸗ Unerwartet in rare . der h. Nagel mährenb Det nach 
Kilepps (eine Art Holzgaloſchen) an den Füßen tragen, der bepackt und die Caravane ſetzt ſich in Bewegung. An den die 1 5 des Ofner Schlammbades gepriefen, und wird der Arent gi N anf dem Altaxe in 4 — 2 
einander bei den Händen haltend oder ſich auf den Arm dem Orte ihrer Beſtimmung angekommen, wird Halt ge⸗ on men ür er N desſelben erzählt, daß man jünaft ae Zoll.“ gel fehlt die äufenfte | ; aug 
eine —— fügen, Zus ven Ruhefaal; wo fie ſich auf macht, die Damen gehen ſpazieren, betrachten und Eritifiret von Biden Weide die 3 e, — Be Per ohe thnmlicger Borfall wird ATS Srland gemeibeh 
die mitgebrachten Teppiche ausſtrecken und abermals rau- die Vorübergehenden — tout comme chez nous — an Ort und Stelle liegen ließen, fand, daß acht Wagen zum Trans“ Der 106 ir Nas. nach Werſord shi bone „Laurel“ 
chend, eſſend und ſchwatzend eine geraume Zeit zubringen, und wählen endlich einen Baum aus, unter welchem die port derſelben noͤthig waren. Barnum dürfte den Verfaſſer dieſer me gt — ähe von Cagle 8 umg 95 — 13 —— 
ehe ſie ſich in den Badeſaal oder das vorher gemiethete Teppiche ausgebreitet werden und wo die Geſellſchaft fi Notiz um feinen genialen Einfall beneiden. er Schiff in Be, deren em f. 7 — 
Privatzimmer begeben. Hier nehmen ſie den Turban und niederläßt, um das in großen Körben mitgebrachte und auf jet Ju e ee einigen Tagen das Gerücht, deen ihre Familien a gertede 5 4 in Nane dn 
das Tuch ab, und beginnen ihr Bad, indem fie ſich heißes Kohlenbetken gewärmte Mittagseſſen zu verzehren. Da die reit GN. Reihe Me n e A zur (onen Geld an, aber fie ſchlagen e aus und erklärken, fie bebürs 
2 über Schulter gießen, welches vermit i zthigt find, wa N 8 : Kirche üb ie 3 rä⸗ fen nur Lebensmittel. Sie erbrachen die Vorrathskammern und 
Waſſer Kopf und gießen, x elſt Muhamedanerinen gendtbig find, während fie ihre Mahl“ proteſtantiſchen Kirche übergetreten. Perſonen, die dem hohen B te Ladun i f 

ße N er en Wannen geſchöpft wird. Zeit zeit ei ier zu lüfte i le laten näher Neben, find der Anſicht, daß dieſer Schritt von ihmſals fie fanden, daß die eanng aus Mais bestand fielen fie über 
großer Kupfertaſſen aus d geſchöpft wid. Zeit zeit einnehmen, den Schleier zu lüften, ſo wird, beſteht die ine 3 Jah ſicht, daß ja ch Seblnitzth, denſelben her und verzehrten ihn roh. Als der Hunger in etwas 
und Abwechslung dieſes Verfahrens hängt auch ganz von Geſellſchaft aus Damen, ein Diener, der ihnen den Rücken e längerer Zeit 7 dee len Geheimens geſtillt war, beluden ſie ihre Kühne und nahmen ungefähr 300 Cent⸗ 
dem Belieben der Badenden ab und wird vielfach unter“ zukehren muß, als Schildwache aufgeſtellt, um jedem Neu- Rathes verliehen worden iſt fungirte 1836—40 als Admtniſtra⸗ ner Mais mit weg, 
brochen durch Rauchen, Eſſen, Kaffeetrinken, Spiele undſgierigen mit lauter Stimme das Herannahen zu verbieten. tor des Bisthums und als Fürstbischof zu Breslau. Wegen Nicht: 1 anne Geſchenk.] Ein reicher walacht 
Neitereien, dei welchen keen gewähnlih in enen = mier f er pät gemazben, Die Hefelſhafe dend dea hen Uu un Gehe o le bene, Beet ale dag, Befuge herr ware. car valkandige Vase 8. 
bigen von den Muhamedanerinen zum Stichblatt genom- endlich an die Heimkehr und trennt ſich mit dem köſtlichen Farsi zu Agen, Waheſcealg IR bes Elrücht dogener Kanonen zum Geſchenke gemacht. 1 N 
men werden und zwar in einer Weiſe, welche man eigent- Gefüßle, einen ganzen Tag eben fo angenehm als nitzlich von feinem füngR geſcechenen Mebertritt zue yeoteflantifden Ri 122 


Lemberg, 7. Mai. Holländer Dukaten 522 Geld, 5.28 


4 all 8 wurde, ſchreibt ma 
Auf a t Wielopolski's wurde, engen Kaiſerliche Dukaten 5.244 Geld, 5.30 W. — Ruffi⸗ 


den Schlef 3.“ für die Wittwe des ermordeten Mi- 
niszewski 1000 Rubel jährliche Penſion beſtimmt. 
Auch wurden ihr 1000 Rubel eerdigungskoſten aus⸗ 
gezahlt. Graf Keller widerſetzte ſich dem Vorſchlag 
des Markgrafen, indem er behauptete, daß der acht⸗ 
monatliche Di ti i's keine jo bedeutende 
Belohnung verdiene. 


ee e deer e 
j verial 9.08 G., 9.20 W. — Ruſſiſcher Silber⸗Ru⸗ 8 Her n dor en Kr h n ein 
a e 7 W. — ie ſche Truppen im Anmarſch. der Ort Zamek war richtiges Verſtändniß der Situation und einen bewähr⸗ 
1.65 G. 1.671 W. — Pelniſcher Courant pr. 5 fl. — — G. am 4. Mai von ruſſiſchen Truppen beſetzt. ten politiſchen Tact zuzuschreiben gewohnt iſt, eine 
—— W. Gal. Pfandbriefe in öſterr. Währ. ohne Coup. 75.80 Wie es hier heißt, wurde Jezioraßski nach den ruſſiſchen Noten nicht ungünſtige Anſchau⸗ 
G., 7655 W. Galiziſche Pfandbriefe in Eonv.:Mze. ohne C. dem glücklichen Gefechte bei Kobylanka und Tepily am un ausgeſprochen haben. Auch aus Paris ſollen Mit⸗ 
Gow. 4 30 0 75.10.28. ationalitichen Aue Genn 6009 7. d. nach erbitterten Kampfe hart an die Grängeltheifungen in die belgiſche Haupiſtadk gelangt dein 
oup. 74.35 5. „ National⸗Anlehen o oup. 80.65“ D. MU 5 . 2 x 5 f ein, 
Ba G. 81.40 W. Galiz. Karl eudwige⸗Eiſenbahn⸗Actien 21025 G. (nach Anderen über die Gränze) gedrängt und ein welche die Möglichkeit einer Verſtändigunz mit Ruß⸗ 
ken neueſten Berichten des Warſchauerſ212 — W. Theil ſeines Corps zerſprengt land und demnach auch die Erhal d 
„Stadthauptmanns“ (Nr. 10 vom 2. Mai) iſt das 1 air —— 1. Aan eh em Want Aus Ul an ow wird unterm 3. d. Folgendes geslin Ausſicht ſtellen. Khaled N dee 
Verbot der Steuerzahlung wiederholt und jeder ruſ⸗ ole fr 100 f. here. Währ. Ae 1 bez. — ſchrieben: „Zwiſchen den ruſſiſchen Streiſpatrouillen rankfurt, 7 Mai. Die heutige „Europe⸗ 
d Sequeſtrat 3 9 p 
ſiſche Beamte und Sequeſtrator für vogelfrei erklärt, Preuß. Courant für 150 fl. öfte, W. Thaler 913 ver, 90 J bez. und den Inſurgenten iſt es unweit der Gränze zu ſchreibt: Die drei Mächte ſeien der Anſicht, daß, da 
der zu „Steuererpreſſungen“ die Hand bieten werde.“ — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währ. 110 f verl., 1093 bez einem Scharmützel gekommen welches jedoch keine das ruſſiſche Cabinet die wah ite A 
Nur die Feuer⸗Aſſecuranz⸗Beiträge ; { „ Ruffiiche Imperials fl. 9.15 verl., fl. 9.— bez. — Napoleond'ors 5 85 Inf 10 4 8 5 a f „wahre Tragweite der euro⸗ 
ſtattet. Auch macht der St diane iſt zu zahlen ge. 9 e, 8.85 bez. — Vollwichtige Holländ. Dukaten fl. 3.37 Folgen hatte. Die In 9 ſtehen in bedeuten⸗päiſchen Manifeſtation nicht anerkannte, die diploma⸗ 
Fab itbeſiher und Bürger N hauptmann zn verl., 5.29 bez. — Vollwicht. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.37 verl., der Mete bei 3 igel B echowa und ziehen tiſche Action in beſtimmterer, dringenderer Form 
Fabr ger darauf aufmerkſam, daß 5.20 bez. — Poluiſche Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. f. d. 101[die Reſte des verſpreugten Lelewel'ſchen Corps an ſich. wieder aufzunehmen jet. Das Wiener Cabinet ins⸗ 
eit Kurzem häufige Arreti Leute verl., 1004 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. in öſtr Nach d vom 29 b d ö 
rungen junger Leute ohne . u ae Pfanb tf, m 91 21 ach dem Kampfe 9. v. in den Oſſover Wäl⸗ beſondere werde ſeine Verwendung für die Freiheit 
a en ung fal n l war, um die Anzahl der u ann. ld na, aba Cree Bech acene dern, wo Jung fel und fein Cors den Waeſchauer der katßeliſchen Kirge (auch Alt Polens) aufrechter⸗ 
E Fre 2 E fordert daher = Ein⸗ in öfter. Währ. fl. 75 verl, 74 bez. — National⸗Anleihe vom Berichten des „Czas“ ea rg des Ausbleibens halten, ohne von der Verwendung für eine politiſche 
12 * ah Nad a nach 15 or 2 5 — in öſterr. — ur! ht a af 125 ri Seifried's geſchlagen ee — er nach anderen An a⸗ Autonomie Polens abzuſtehen, 8 wofür Graf Rechberg 
wih ds in Der en Actenſtück 6 Fl * 20 I Ba DD gezahlt l. öfter Wahr ben jedoch zu weit = u 1 — um de n.ſdas October⸗Diplom als Vorbild anzuführen gedenke. 
abe opt Perſon des „öffentlichen Ver dert. 209 zutreffen) hat die National Regierung dem Oberſt Berlin, 7. Mai. Das linke Centrum, die Frac⸗ 
e e 111100000000 
N it alſo die Urhe . ung Mielecki's, er Maſow'ſchen geſtern die unveränderte Annahme des Entwurfes des 
dung außer Zweifel geſtellt ſind 1 , Streitkräfte ernannt. Militärausſchuſſes Di ittspartei beſchlo 
“ai ter der Führung des Szymonowicz wurde vorgeſtern A i . Die Fortſchrittspartei beſchloß die 
1 218. dcr ae Ich, bei Nowa 1 ei den Muffen angegriffen he nach iſt * 8 Ab; 2 8 1 — See 
b 31g. ſchreibt, l weiſtündi änzlt n 4 „Gaz. nar. t Inſurgen⸗ w f Erlaſſe eines Org 
Ne er da Niemand die ee überneh⸗ e bangen a t Welden und 7 hie — deut bende ven dead 8. die Heeresſtärke bei Feſtſtellung des Budgets feſtzuſe⸗ 
laut Nona un —— Nun Sante 1 5 führten auch ein ganz richtiges Manöver aus, indem ist aron Seebach its von Lemberg abge⸗ gr 60 aber de u den Beſtand vom 
f erlult N h "fie mit einer Abtheilung die Inſurgenten in der Fronte|“ "- x 1. 8 arf. g 
* 2 Reparaturen aebi * iſt, hat — * Bei ehe 9 gleichzeitig durch Das Pf 3 aa £ aft 0 omité zur Reor⸗ ing 3 aus den Kammerkreiſen ſoll 
Rückſich Aufforderung des Eiſenbahn⸗Directors in eine andere Abt eilung in der Flanke und im Rücken Hat aß 7 ; Mo es ſtand nach der Biemark ſchon im Beſiß der Ordre Br Auflöfung 
ückſicht der gegenwärtigen Lage erklärt, eher auf attaguirten. Eine Compagnie des k. k. Infanterie⸗ Oſtſ. 3. bis in den vorigen Monat unter der Lei⸗ des Abgeordnetenhauſes fein. — elagerungs⸗ 
feine Cauti n verzichten als fein Leben der Gefahr Regiments Graf Mensdorf beobachtete die Vorzängeſtung der Gutsbeſiter Adolf Laezynski und Ad v. Koczo⸗zuſtand wird im Großherzogthum Poſen vorerſt 
ausſetzen zu wollen. , ſienſeits der Gränze und nahm die flüchtigen Inſur⸗ rowski, beide der Mittelpartei angehörig. Sie wahrſcheinlich nur in einigen Kreiſen erklärt 
Wie der „N. P. Ztg.“ aus Petersburg mitge⸗ genten nach ihrer Entwaffnung auf. Dabei ereignete mußten im Intereſſe der zn der Action weichen werden. Nach der neueſten Kreuzzeitung begiebt ſich 
theilt wird, Haben die Vorſtandſchaften verſchiedener ich. folgende Epiſode: Ein Huſarenofftzier, der mit und ihre Gewalt an den Abg. Guttry, Namens der Fürſt von Hebenzellern⸗ Sigmaringen auf 
Kofatenftämme dem Kaiſer 50.000 Mann angeboten; einem Huſaren als Ordonnanz die Gränze entlang der proviſorischen Neziernng abtreten. Falſer Napoleons Einladung in das Lager von 
dieſe 18. Find zum Theile ſchon unterwegs; der ritt, gewahrte 3 Reiter und zwei Infanteriſten der Wie die „Poſ. Ztg. meldet, ſollen in den letzten Chalons. — Der Regierungs⸗Präſident v. Blumenthal 
kaiſerliche General Wrangel iſt abgeſchickt, ſie zu em Aufſtändiſchen, welche die Gränze überſchritten. Auf Tagen an der preußiſchen Gränze auch zwei Soͤhne iſt zum Regierungs⸗Präſidenten in Sigmaringen er⸗ 
NA eee 75 — r.. den Anruf des Offiziers ſtreckten 4 der flüchtigen die . 
. vo Q ö 
fein, die 


y Waffen, doch einer der Reiter ſetzte ſich zur Wehr. 

aus richig Be wird uns aber als durch⸗ Der Huſar fiel dem Pferde desſelben in die Zügel, 
ez . 
Türkei. 


parirte einen 19 9 der een nach In: Pie 
i A i „die Klingen kreuzten ſich und ſprangen gleichzeiti 
Aus Bosnien wird nach der „General⸗Corr“ ab, das Pferd — e — Seis 
demeldet, daß dort ſoeben eine Conſcription fen. tenſprung, dieſer ſtürzte herab und brach den Fuß. 
nommen worden ſei, bei welcher aus fünf waffenfä- Er wurde gleich Nachmittags zu Wagen in das Mi⸗ 
higen Männern eines Hauſes vier, aus vieren drei litärſpital gebracht, während die übrigen Flüchtigen 
1. f. für die Abſtellung zum Militär verzeichnet.41 an der Zahl (darunter 4 Franzoſen, 2 Italiener 
wurden. Dieſe Rüſtung, glaubt man, gelte den Ser⸗ und auch 3 verkleidete Mädchen, ein Kammermädchen 
ben. Ueberall in Bosnien werden neue Straßen ge⸗ und zwei Nätherinen) ferner 5 Wägen mit Waffen 
baut, durch welche alle bedeutenden Ortſchaften ver⸗ und 17 Pferde geftern Morgens hier eingeliefert wur⸗ 
bunden werden; auch das deutet die Bevölkerung da- den. Der Anführer Szymonowicz ſoll in einem Dorfe 
u, daß ein Krieg mit Serbien im Plane jet. — ei Szyee verwundet liegen. 
en aus Sokol und Uſchitza ausgezogenen Türken, 


5 tern wurden aus Zabierzow 35, aus Chrza⸗ 
welche ſich ſehr nach ihrer Heimat ſehnen, will der G. * 1 
sin een erwartet now 30 und aus Krzeszowice 6, im Ganzen alſo 


„der täglich in 3 71 flüchtige Inſurgenten und 6 Pferde hier eingebracht. 
wee wee 3 Die beiden lezten Transporte beſtehen aus Inſurgen⸗ 
In Moſtar wurde einem Telegramm des 


f genten, welche bei Pflokt gegen die öſterreichiſche 

„Wndr. aus Raguſa, 6, Mat, eine . Ber- Gränze zurückgedrängt wurden. 

ſchwörung entbedt, deren Tendenz dahin ging, bei 

günſtiger Gelegenheit die Chriſten in der Herzogowina 

und in Bosnien niederzumetzeln. Es wurden viele Ar⸗ 

retirungen vorgenommen. In Trebinije berrſcht Ruhe. 
Amerika. 


VNeneſſe Nachrichten. 
++ Eine Inſurgentenabtheilung von 300 Mann un⸗ 


des Grafen Bninski auf Popowko 1 ſein. nannt. 


Am 13. Mai wird eine neue Kraftanſtrengun Paris, 8. Mai. Di ion d 
der polniſchen Inſurrection erwartet; man hofft die ; 30 den pet N 


| Bet. "Su Senatoren wurden ran Brei . 
am 6. die Ruſſen von Wodziskaw bis nach Miechow Ade aeue — de la Sigeranne, Mocguird, 
Mare enge y und die Generale eee 

ae . e e 
e Krone betreffs der 


I» 


London, 8. Mai. „Daily News“ bringt einen 
pagnie Infanterie bei Mendzyrzyk auf der Straße ſſcharfen Leitartikel über Preußen. Die * er⸗ 
trage allzuviel Erniedrigung vom Miniflerium. Preu⸗ 


Die Geſammtzahl der nach dem er bei Szyce 
hier eingelieferten Flüchtlinge beträgt ſonach 176. 

Heute früh wurden 23 Inſurgenten von hier und 
13 von Chrzanow aus, im Ganzen 36 zur Inter⸗ 
nirung nach Olmütz abgeführt. 

Die 31 Gefangenen des Miniewskiſchen Corps, Unt 
welche ſich in Olkusz befinden, ſind zumeiſt Franz o⸗ 
7 Italiener. ’ P a 1 
3 p mEABRLT ür gewiß wird hier — ſo fabelhaft es nach den 
unter der Anklage, daß es als Kaperſchiff für die detalirten Sectee Man — behauptet, daß Theodot 

Leder * [Cieszkowski lebt. Er wurde nicht im Bette er⸗ 

ge ug mordet, ſondern ſoll für leblos auf dem Kampfplatze 
Local⸗ und Provinzial „Nachrichten. sehlieben, troß feiner ſchweren Wunden jedoch wieder. 
ii ++ Bei in heute de Krakau, den 9. Mai. 


zu io re, 8 1 = Er 
* rgens vorgenommenen Reviſion im Ho⸗ van chrei t der . 2 2 von * po ni 47 
bee e Te Infurgenteh mit falſchen Reiſe⸗ i 


Die ee Daher Schahang geiäumt und 
gezogen. er 7118170 


Turin, 7. Mai. In der heutigen Si 5 der 
Deputirtenkammer verkündigt der Pede . m 


2 


Kammer erkennt an, daß die Armee ihre Pflicht mit 
bt de 


Gränze: Glaubwürdigen Berichten zufolge befand 
ſchlag belegt a "verhaftet und 3 Revolver mit Be⸗ſich De 2 nicht bei der 175 bei 
Bon inländischen Bädern werden x; zen, Igolomia von den Ruſſen theilweiſe auf öſterreichi⸗ 
leit a beg denen, ee r. weht Er, ſches Gebiet gedrängten ee doch 4 
W egen Duni s führt, am 15: d. er⸗dieſelbe auf ſeine ap angeworben und a2 
"As Krakau wird der „G.. BZ er das Commando übernehmen, was er aber nicht 
den galisiigen Kalab, Krzyezieweft e de „bie, . gethan hatte. Uebrigens überſchritt nur der kleinere 
1.8 8. 80 eonpatist; ee ab fl aur 204.961 fl. 30 Theil des 200 Mann zählenden Corps die Gränze. 
N zen 15 dem Steckbriefe — bein verwickelt. Ein Telegramm der „Lemb Ztg.“ aus Jaroslau 
hie augeſchleſſen war, noch nicht zu Stande gehragı” . 7. Mat, 1 Uhr Morgens, meldet: Zwiſchen den ruf- 
ter 72 Tabat-Rallab it in der Kreisfladt Sana augen ſiſchen Truppen und dem Jezioraüski'ſchen Inſurgen⸗ 
— Na unterſchlagung ven 7 hrs SE SR gegangen, tencorps fand in den Waldungen oberhalb Topily 
fh a he ee angerichtete Schaden folllund Huta rözaniecka ein heftiger Zuſammenſtoß ſtatt, 
17,000 fl. belaufen auf welcher geſtern um 9 Uhr Früh begann und um 12 
uhr Mittags endete, worauf die Ruſſen ſich zurück⸗ 
zogen, die Fuſurgenten aber ihre Stellung auf ihrem 
unten. alten Lagerplatze beibehielten. Die conſtatirten Ver⸗ 

„ 8. Mai. Amtliche Nottrung. Preie für einen 


luſte der Inſurgenten betragen 40 — 50 Todte und 
ae Maar 0 i. über 14 Garnez in Pr. Silbergt. —ökreöſt. W. Seren 


Weißer Wei 67 — 80. Gelber 68 — 76 ru 
Bet . Gerste 38 — 42. Hafer 20 — 30. Grb⸗[tirt, di ils in b 
1 — 52. Winterraps (für 150 Pfund brutto) — — für barten e verwundeten Inſurgenten theils in benach⸗ 
dommerraps — — — ER Kleeſaamen für 
d dee (69; Miener li, deaf. ele (u 1 f In be 
Wie abt en Agio) van 7181 Thin. Weißer von ( bie übernommen, Verluſte der Ruſſen unbekannt. 


„Derlin, 2. Mal. Freiw. A Met. 691 — — 
. . t. * 
1800ersRofe 90. — National Au 1 8. —öbere, Mei 0. — 8 ot Inſurgenten unter Jezioranski und 
en 0 — Cc bl D Dehn Weitahn Treiner ruſiſchen Abthe 8 
— ien 0 * 1. 
ankfurt, 7 Mai. Spercent. Met. 68. — Wien 105. entſcheidend erſcheinen, u 


N 1 l das Zuſammenwirken aller Kräfte zur Unter 
Fünf am 7. in Chwakowice (Rzeszower Kreiſes) des Brigantenthums zu 18 aan ins, 
eingetroffene Flüchtlinge erzählen, daß das Czach ow. Der von der Commiſſion vorgeſchlagene Geſetzent⸗ 
aki ſche Corps, 1900 Mann ſtark, am 2. und 5. d. wurf wird in Druck gelegt werden. Die Kammer 
Mts. mit den Ruſſen blutige Kämpfe beſtanden habe dankt der Commiſſion. 

und am 5. in der Nähe der Ozarower Waldungen Telegraphiſche Wiener Börſen⸗Kurſe 
.. Sandomir und Opatow zerſprengt wurde. urchſchnitts⸗Cours in öfter, Währung. 


n der Nacht vom 6. haben die Patrouillen zu Vom 6. Wat, 8 
h z 6 5 t. 90 — „ National- 
Alerandrowice 5 Zuzügler angehalten, welche zum wach 5145 > Benkachen 700 . Grete, 19490 


Theil noch im Beſitz von ſcharfen Patronen waren. echſel. Silber 110.— — London 110 20 — K. k. 
Einer derſelben führte ein Lieutenants⸗Patent, aus⸗ Dukaten 5.27. 


geftellt aus dem Hauptquartier Krakau do. 16.0 Verantwortlicher Redacteur: Dr. U, Bocek Boczek. 


April l. J. und gefertigt von Rochebrun bei. Verzeſchniß der 11 Abgcreſſen 
ſich. (Wir bemerken hiebei, daß u hen vielgenannte n U et wre 
Führer, um deſſen Beſitz zwei Parteien ſtreiten, durchaus) Angekommen find: 


feine militäriſche Vergangenheit hat. Rochebrun, der „de Poller: Herr Wikalie Gupbewez, Gutebeſter, ans 


jetzige Zuaven⸗Hauptmann des Todes, reibt ein Ber⸗ j töbefiger: Luk ambsti 
liner Blatt, iſt weder Zuave noch Offizier geweſen, mh Sana Dielen na Palm ES ya Kock 

10 5 ein Polizeibeamter 5 f ei rades 75 . ire: Du, berg Seibel; 3% h d 

ich Iuspecteur de garnis. d. h. einer von den N 4 Joſerh Dauben 
Polizeibeamten ganz untergeordneten Ranges, welche ii F dere Georg Mitter 8. . 
mit der Beaufſichtigung der ſogenannten Hotels garnis| National-Hotel: Herr Franz Groß, Gutsbeſiher, uach 
betraut find. Das ſoll durchaus kein Vorwurf für Galizien. au 

den Mann fein, fondern nur eine Illuſtration zu e * 8. Mai. ** 

dem Theaterpomp, mit welcher der Häuptling der 8 


— — — 


Handels- und Börſen⸗Nachrichten. 


2 Banfastien- 836. — 1884. 2 wre : us anfänglich gemeldet wurde.. n S t wurde.) 8 Galizien. md 
Lüge Be —_ Grein 20011 — 16682. f 80h — dit ee 2 Wende nicht in die Flucht ge Te an der Gränge bei Petr Babes n With vo C elfe Die Haan Guitar ese 
Jump 889 84. ee in beſter Ordnung zurück. Auch : Schießgewehre, 67 Haubayone⸗ aus Polen. Graf Alfred Eos Bobin. „ 
* beſtätigt ſich die ten Bes nicht daß den Ruſſen fange fache Aa ehe Säbel nebſt Lad⸗ eg, Warfian. 19 Ba 
r ten, 46 einfache Bayoneten, äbel nebſt Lad⸗ Hotel zur weißen Rofe: Herr Graf Shembel, Gutsbeſther, 


1800er L. 885 bai Credit⸗Act. 88. — Nat.⸗Aul. Ben 
Halt, Di, ale lt, ziemlich matt. 
chlußcourſe: Zpercent. Rente 69.65. — 
5 E 1 1422, 1 
Haltung matt, wenig Gefapap en ols mit 93% gemeldet. — 
Amfterdam, 7. Mal. 
Me, da. e 32 3 . 
ee 7 —ꝗꝓ—v— u Schluß) 935. — Silber fehlt. 


töcken u. dgl. mehr. 

b Gestern zit hier Joſef Barrak, Literat aus Prag 
und Organiſator der czechiſchen Zuzüge und ein ſchon 
von ihm angeworbener junger Mann aus Prag ver⸗ 
haftet worden. 


pere. 97.10. 81 


aus Polen. 

— e 8 N er Witalis Grzybowski, Gutsbefiger, nach 
W e Saxe: Herr Victor Graf Poletyio, Gutsbeſitzer, 
nach Warſchau. 


4 ompagni 
Infanterie, 2 Schützencompagnien, 2 Sotnien Ko⸗ 


— 


A tsbl tt Bewerber um dieſen Dienſtpoſten haben ihre an das 
m 0 + hohe Staatsminiſterium ſtyliſirten Geſuche innerhalb der 
2 Concursfriſt bei der k. k. galiziſchen Statthalterei unmit⸗ 


N. 8302. Edict. (327. 3) ze. oder 2 ſie bereits 5 e ee Bi 
= h Aer! hen, mittelſt der vorgeſetzten Behörde unter Nachweiſun 

‚Bon der er Stattbälteret Fomniſſion zu Kskenſtheer Studien, Ne 17 green Lehrbefähigung pet 

wird der nach Krakau zuſtändige Ifraelite Namens Bonart, Kenntniß der Landesſprache und ihrer fittlichen und ſtaats⸗ 

welcher ſich ohne Reiſepaß unbefugt ins Ausland begeben bürgerlichen Haltung zu überreichen. 

hat, und ſich gegenwärtig in Amerika befindet, aufgefordert, Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. 

binnen 4 Monaten vom Tage der erſten Einſchaltung emberg, am 2. April 1863. f 

dieſes Edictes in der Krakauer Zeitung an gerechnet, in 0 


ſeine Heimath zurückzukehren, und ſeine unbefugte Abwe⸗ 7.77 f — — ——ę— — 

ſenheit im Auslande zu rechtfertigen, widrigens gegen den⸗ ; 

ſelben nach Vorſchrift des Auswanderungspatentes verfah⸗ N. 9106. Kundmachung. 601. 3) 

ren werden wird. An dem k. k. katholiſchen Gymnaſium in Teſchen iſt 
Krakau, am 24. April 1863. eine Lehrerſtelle für elaſſiſche Philologie und polniſche 


Der k. k. Hofrath und Chef der Statthalterei-Commiſſion Sprache mit dem Jahresgehalte von 735, eventuel 840 fl. 
m Ritter von Merkl. m. p. und dem Anſpruche auf die geſetzlichen Dezennalzulagen zu 
beſetzen. — gehörig inſtruirten, bezüglich des e 
ir n a mit der Nachweiſung wenigſtens ſubſidiariſcher Verwend⸗ 
N. 8302. Edict. (328. 3) barkeit verſehenen, = das hohe Lain Sinne ee 
Von der kk, Statthalterei⸗Commiſſion zu Krakau wird der 5 Geſuche 5 bis Ende Mai 1. I. im Dienſt⸗ 
nach Krakau zuſtändige Ijraelite Selig Kirschbaum, welcher wege bei dieſem k. k. ———— einzubringen. 
fd ohne ‚Reifeyaß unbefugt ing Ausland begeben hat, und . n, Vom k. e ſchleſ Sanbespeäfiium. 
ſich gegenwärtig in Amerika befindet, aufgefordert, binnen roppau, am 10. April 1863. 
4 12 vom Tage der erſten Einſchaltung dieſes Edetes 
in der Krakauer Zeitung an gerechnet, in ſeine Heimath zu⸗ 
ee und Ins ane e ee Nr. 56 A. 5115. (311. 2-3) 
arne deten "END deſch Stösownie do uchwaly tutejszego c. k. Sadu 
des — — NN werden wird. krajowego Be 31 Me 1861 r., do L. 5115 
! ESTER VON 8 zon. Wydanéj, odbędzie sie na zaspokojenie kwoty 
Der k. k. Hofrath und * der 5 1000 525 8 — p. en hr. . 
uralte. itter von Wrerkl. m. P. |skiego nakazem ‚platniezym-z.dnia 26 Naja 1862 
1 do L. 1 przeeiw. p. Elzbiecie hr. Tarnow- 
1 Skiéj wygranéj, z procentami po 6% od dnia 12 
Nr. 12245. Kundmachung. (840. 2-3) Maja 1502 r., kosztami spornemi 5 zlr. 98 kr. i 
Laut Eröffnung der k. k. Statthalterei in Lem⸗ egzekucyjnemi 12 zr. i 39 zir, 77 kr. w. a. do- 
berg vom 18. April Z 20206 iſt in der erſten Hälfte zwolona pomieniong uchwala sadowa sprzedaz pu- 
April J. J. die Rinderpeſt im Lemberger Verwal⸗ bliezua kwot nastepujgcych; na dobrach Chorze- 
tungsgebiete in 4 Ortschaften neu ausgebrochen und ew 2 przyleglosciami na rzecz p. ‚Elzbiety hrab. 
zwar: in Czortkow, Konstacya, Czortkower, Brocz- Tarnowskiej intabulowanych mianowicie: 
niow. Stryer und im Meierhofe Baluczyn Zloezower 1. Summy 4000. zir. w. w. z po2ytkiem 4% od 
Kreiſes, dagegen iſt die Seuche in 11 Ortſchaften, duia 17 Kwietnia 1812 biezacym — 2 wiekszej 
u. zw.: in Krzywe Tarnopoler, Sielce Sapahold 40,000 zip. atrybuowanéſ pierwotnie wedle Dom. 
Stanislawower; Katusz Stryer, Przegnojow, Eahodow, S3. pag. 37 7 n. 23 on. Dom. 131 pag. 86 n. 86 
Unterwalden, Pohorylec, Podhayezyki, Krzywiec und on, pag. 90 n. 93 ou. et Dom. 137 pag. 53 m. 
Jaktorow, Ztoczower Kreiſes erloſchen. 137 on. na Chorzelowie 2 przylegloseiami Srednik, 
Nach Zuzahlung der von der Seuche ſchon früher Obrzastöw, Chrzgstöwek , Kruszyniee, Wola ezyli 
befallenen Ortſchaften werden im Ganzen noch 17 Wöllka Chrzastowska, Toporöw i Moseiska, tudziez 
Seuchenorte ausgewieſen, wovon je 4 auf den Ozort-| KSZOW , Gaduszowice „„ Brzyscie i Babicha czyli 
kower und Tarnopoler, 5 auf den Zloczower, 3 Babies vareszcie Ziotuiki i Berdechow zabezpie- 
auf den Stryer und 1 auf den Brzezaner Kreis ent⸗ ezone) — Die wedlug Dom 83 pag. 8 u. 11 
File Seuchende Rinder kommen jedoch nur in 3] ekstab- 1 NR 456 pak. 129 u. 194 on ad 1. 
Ortſchaften vor, nachdem in zwei der neu zugewach⸗Dom 1 1275 180 n. 92 an, ad; 1. Pom. 167 
ſenen Seuchenorten die Keule an den kranken und bag. 120 n. f on ad 1, na ½ ezgsei döbr Cho- 
euch ee en Stücken zur Anwendung kam. ele z.przylegt. — pozostauioneſ, a 2 % cag- 


ieſe Mittheilung wird hiemit zur allgemeinen sei tyehze dobr ekstabulowangj. ee en 


tychze döbr Chorzelow z przyleg 


Kenntniß gebracht. n Fang 
nn BE ET. Suchenden min, ee d al. e e ape 
7 7 4 x AU . * * A 
Wan, e Ae kiem 5% od 1191 2lr. 97%, kr, w. a. od 
er — ET Te 1 ec e do I. En 
N. a ; eyi dobr Chorzelöw z przyleßtosciami czyliss 
N. 4888. Ankündigung. (341. 2-3) 97 ergsei döbr Chorzelow, Srednik, Chrza- 


Am 11. Mai 1863 um 10 Uhr Vormittags wird stöw, ‚Chrzgstöwek, Kruszyniec, Wola ezyli 
wegen Lieferung des Deckſtoffes auf die Wisniczerr Wolka Chrzgstowska — Toporow i Mosci- 
Kreisſtraße des Krakauer Kreisantheiles für das Jahr 1863 ska, daléj N 
bei dem k. k. Bezirksamte in Wisnicz die öffentliche Lici« 5) w kwocie 997 zir. 6 kr. W. a. 2 pozytkiem 
tation kreisbehördlicherſeits vorgenommen werden. 5% od 699 Ar. 33½ kr. w. a. od 1 Sier- 


5% od 1794 zlr. 16% kr. w. a, od 1 Sier- 
pnia 1860 co do sekeyi I. döbr Chorzelöw, 

I, W kwocie 1490 zir. 3¼ kr. W. a. 2 pozyt- 
kiem 5% od 1200 zr. 77 ½ kr, w. a. od 1 
Sierpnia 1860 biezacym — co do sekeyi II. 
döbr Chorzelôw, 

6): W kwocie 1.100 zbr. ½ kr. w. a. 2 Po2yt- 
kiem 5% od 753 zir. 71½ kr. wal. à. od 1 
Sierpnia 1860 biezacym, co do sekcyi III. 
dôbr Chorzelôw intabulowanéj — ezyli W 0g6öle 
wszystkich ezesei skladowych owéj sumy 500 


dukatöw z przynalezytosciami. 

4. Nastepujgeych czesci pierwotnéj sumy 3029 
zlotych polskich 2 przynalezytosciami na Chorze- 
lowie 2 przylegl. Dom. 83 p. 384 n. 42 on. cig- 
z80éj, wedle Dom. 456 pag. 129 n. 94 on ad 7, 
Dom. 167 pag. 150 n. 92 on. ad 6 i Dom. 167 
bag. 120 n. 72 on. ad 6, a mianowicie: 

a) 2), ezesci sumy 271 zlr. 62 ½ kr. W. a. L po- 
2ytkiem 5% od 185 zr. 20% Kr. V. a. 
od 1 Sierpnia 1860 r. biezacym co do, sek- 
cyi I. Chorzelowa, 


b) % etęsci sumy 159 zir. 10%, kr. w. 2. Z po- 
2/tkiem 5% od 108 Ar. 40¼½ Kr. V. a. 
od 1 Sierpnia 1860 biezgeym co do sekeyi 
II. Chorzelowa — nareszeie, 

) ½ sumy 118 lr. 23¼ kr. w. a. 2 po2yt- 
kiem 5% od 80 zlr. 78% % kr. W. a. od 1 
Sierpnia 1860 biezgeym, co do sekeyi III. 
Chorzelowa. 

Licytacya odbędzie się w kancelaryi 99205 


nego Notaryusza pod L. 460 Dz. I. n. (N. 652 6 
Gm. V. daw) dnia 25 Czerwea 1863 w pierw- 


szy m, za$ dnia 23 Lipca 1863 r. w drugim 
terminie, zawsze od godz. 9 przed po- 
tudniem. 

Z warunköw lieytacyjnych, ktöre wraz 2 wyka- 
zem hipoteczuym w kancelaryi podpisanego pod 
L. 460 Dz. I. n. (N. 652 Gm. V. d.) * ld 
osnowie mozna przejrzéé: tu wymienia sig: 12 ceng 
wywolania wszystkich powyzszych, sprzedaé sig ma- 
jgeych kwot 2 praynalezytosciami, bedzie ogölna 


suma 5,221 ir. Wal. austr., pouizej ktöréj rze- 


zone sumy nie bedg w dwöch pierwszych termi- 
nach sprzedäne, — wadium zas przed lieytacye 
zlozyé sig majgce, wynosi 523 zir. wal. austr. 


0 tem otrzymuſg zawiadomienie wierzyciele 
iz miejsca pobytu niewiadomi, a wrazie ich smierej In Oeſtr. W. zu tn für 100 f. . ins auri, 72.40 72.60 
ulehen zu 5% für 100 fl. 


niewiadomi ich spadkebierey t. j. p. p. Konstant) 
Dowbor czyli Dobor, Kazimierz Bogucki, Stanislaw 
Nikodem 2 im. Hadziewiez, Stanistaw Strzelecki, 
Jan Reiss i spadkobierey J6zefa Wysockiego, P. p. 
Maciej, Jaköb, Stefan, Anastazya, Domicela, Magda- 
lena, Teresa i Tekla Wysoecy, 2 nadmieniehlem, 
i: dla nich e. k. Sad krajowy rzeezong uchwalg 
mianowal kuratorem p. Adwokata Dra. Geisslera, 
z zastepstwem Adwokata p. Dra. Kucharskiego. 
Krakéw, d. 23 Kwietnia 1863. 


Faustyn Zuk Skarszewski, 
Notaryusz publiezny 
jako delegow. Komisarz sadowy. 


Intelligenzblatt. 


Sonntag den 10. Mai 1863 


Der Ausrufspreis beträgt 5926 fl., 32 kr. öſt. W. puia 1860 biezgeym co do II. Sekeyi dobr 
und das vor der Lieitation zu erlegende Vadium 593 fl. Chorzelow czyli % cee dobr Kliszew — 
Die ſonſtigen Bedingniſſe und der Koſtenüberſchlag“ Galuszowice, BrzyScie 1 Babicha, -nareszeie 

können jederzeit bei der k. k. Kreisbehörde und am Tage c) w kwocie 736 lr. ep Kr. W. a. po2ytkiem 
der vorzunehmenden Sicherftellungswerkandlung vor deren 5% od 516 zir. 84½ kr. w. a. od 1 Sier⸗ 
Beginn bei dem k. k. Bezirksamte in Wisnicz eingeſehen pnia 1860 biezacym, co do III. sekeyi debr 
"BOT RE | Chorzelowa 2 prayleglosciami czyli e erg 


Wat K. k. Kreisbehörde. sei döbr Zlotniki i-Berdechöw intabulowané). 

Ktakau, am 25. April 1863. czyli w ogöle wszystkich ezesei skladowych 

ee 2 owej sumy 4000 Alr. Walut. wied. 2 przyna- 
ER | Ogkoszenie. lezytosciami. 


2. Kwoty procentowéj od powyzsz6j sumy 4000 
zlr. wal. wied. 2 poprzednich lat przypadajg- 
céj, wedle Dom. 456 pag. 129 n. 194 on. ad 2, 


Dnia 11 Maja 1863 r. o godzinie 10 przed 
e odbedzie sig w ces. kröl. Urzedzie po- 
wiatowym w Wisniczu publiczna lieytacya na do- D 92 

fawe szutru nen 75 odo-Dom. 167 pag. 180 n. 92 on ad 2 Dom. 167 pag. 
Be szuiru do. Wisnickiego goscinca obwodo 100 1 55 2 Jol ene . 
a w 2 2 N . a . .. / 
Cena ..wywolania-wynosi 5926 2ir. 32 cent. w. a. 5% od 1 Sierpuia 1860 biezacym co do 
sekcyi I a ü N 
55 69“ 0 tkiem 
Dalsze warun 1. jako téez kosztorys moga bye b) kwoty 235 ven ”/s Kr w. a. 2 po2y 
kazdego, casu W, icrze e. k. Wiadzy obwodowé)j, 59/0 0d 1 590 ns biezacym — co do 
a na dniu przedsigwzigsé sie majgcéj licytacyi przed sekcyi H. Cherze ea; . 
je rozpoczgciem w e. k. Urzedzie powiatowym e) , kwoty 174 2 r. 141 kr. W. a. z po2ytkiem 
W. Wienern przejrznune. 0 5% od 1 Sierpnia 1860 biezacym — co do 
ane (, k. Wiadza obpodawa. sekeyi III. Chorzelowa intabulowané); 
; f 3. Sumy 500 dukatow hol. 2 pozytkiem 5% od 
30 Lipca 1794 biezacym, 100 Dom. 83 Due. Su 
n..38 on. Dom, 58 pag. n. 23 on. Dom. 8 
Ntriss. Concurs⸗Kundmachung. (299. 3) pa 404 n 56 An ee 5 pas, 

Am k. k. akademiſchen und zweiten Obergymuaſtum in 8 n. 11 10 Dom. 456 pag. 129. n. 194 ou, 
Lemberg kommen mehrere Lehrerſtellen. mit welchen ein add 5, Dom. 167 pag. 180 n. 92 on. ad 4 Dom. 
Gehalt jährlicher 945 fl. öſt. W. mit dem Rechte der 167 pag. 120 n. 72 on, ad 4, na ½ czesei. döbr 
Vorrückung in die höhere Gehaltsſtufe 1050 fl. und dem Chorzelowa 2 przy leglosciami pozostal6i — a 2 9/0 
ernte Anſpuche auf die Dezennalzulage verbunden F e AR?) em 11 eine kupna Wen 
iſt, zur Beſetzung. - br Chorzelöw sekcyl 4, II. i III. jesion 
. Sir dete Stellen wird je nach dem ſie betreffenden 5 A dee; 2 5 2 r 
Gebiete des Gymnaſialunterrſchtes, die Befähigung zum 4) w kwocie 2 553 2 r. 29 kr. w. a, 2 pozytkiem 
Lehramtte der claſſiſchen Philologie nach den Beſtimmungen eee 
des Prüfungsgeſetzes für das Gymnaſiallehramt (8 5 und 1 —— 
lit. K oder e) oder aber die Befähigung für Geſchichte 
und Geographie ($ 5 lit. b) oder ſchließlich die Befähi. = in Patall Linie nach Feuchtigkeit 
3 ee naturhiſtoriſchen Unterricht & 5.J cc 15 for Reaum, rer. Meaumut der Luſt 

it. e) erfordert. N 0 ee eee 

Zur Besetzung dieſer Lehrerſtelle wird der Concurs bis- 100 332 01 nit 
15. Mai l. I. ausgeſchrieben, Le 3 21 3°0 


au m — — —-—' — 


— 


— — — N 
„ Barom.⸗Höhe Temperatur Speciſiſche 
E auf 
= 


78 
Druck und Verlag des 


Meteorologiſche Beobachtungen. 


6 Weſt⸗Norb⸗W. ſchwach 
77 Nord ſchwach 
Nord⸗N.⸗Oſt ſchw 


findet in . 


Bernreiter's Reſtaurations = Garten 


zum Schloss Tenezyn 


Getreide⸗Preiſe 


auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in zur | 


Gattungen clafſiftcirt. 


Aufführung „ e 5 
der von bis von 
Producte fl. 'r. L. kr IE.. 
Der Metzen Winter⸗Weizen J 4123 4.25 990 
„ Saat⸗Weizen —— 421 | 
* Roggen 24623 265 250 
„ Gerſte. 1465 175 u 
7 Hafer 165 170 2 
„ Erbſen . 235 250 2 .— 
75 Hirſegrütze „3045 J 350 315 
= ifolen . 250 12/70 J 2125 
„ Duchweizen 185 200 I | 
„ irre — —— LE 
# rothen Klee. — — —.— 
1 Linſen —— 4—— II 
„ Kartoffeln. —— 80 — 
Centu. Heu (Wien. Gew.) —— 1 1-1 
„ nnn. 11% 0, Fe ul 
1 Pfund fettes Rindſleiſch 20 —24 17 

a mageres „ — 119 20 16 

„ ͤ Rind⸗Lungeufleiſch I—[30 1-35 —— 
Spiritus Garniec mit Ber 

zahlung — 1258 — 
dito, abgezogener Branntw.— — 2 3 — 
Garnetz Butter (reine). —— 13— * 
1 Pfund Schweinfleiſch 20 25 E-|_ 

„ Kalbfleiſch. 20 22 
Hühner⸗Eier 1 Schock. — 75 Kol. 
Gerſtengrütze / Metzen 40 —45 30 
Gzeftorhauer dtto. —— 1120 — 

eizen dtto. — — 11 ET 
Per dtto. — 88 1 — E75 
Buchweizen dtto. een 
eriebene dtto. —— 2 — 
Graupe dtto. A en 7, Sen PERS 
Mehl aus fein. dito, rl 
Hirfengrüße dtto. —— s E 
1 Faß Sauerkraut. 5 — 550 18 1 
1 Klafter hartes Holz. . 2 — Fra) II 
Hoc „ weiches „ , . io 
Vom Magiſtrate der Hauptſtadt Krakau am 5. Mai 1803. 
Deleg. Bürger Magiſtrats⸗Rath Markt⸗Kommifſär 


Sztockmar. Wistocki, 


vom 7. Mat. 


A. Des Staales 


Aus dem National⸗ 
vom Jaͤnner — Juli 
vom April — October 


Wiener Börse- Bericht 


Offentliche Schuld. 


81.40. 81.50 
81.20 81.40 


Vom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. 
Metalliques zu 5% für 100 fll. 170.70 76.80 
dito „ 4½% für 100 fl. 69.— 69.50 
mit Verloſung v. J. 1839 für 100 fl. 154.75 155.25 

„ 1864 für 100 fl. 96.25 90.75 


„ 1800 für 100 fl. 99.40 99.60 


Como Nentenſcheine zu 42 L. austr; 


B. ‚ ron 
Grundentlaf n eee, 


Jezierski. 
— —̃ 
Geld Waare 
0 


16.75 17.— 


von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 1 57.0 1 
von Mähren zu 5% für 100 fl. 88. — 99 — 
von Schleſien j 5% für 100 fl. 87.50 88.50 
von Steiermark zu 5% für 100 fl. 87. 87.50 
von Tirol zu 5% für 100 fl. 89.— 90 — 
von Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 l. 84.— 87.— 
von Ungarn zu 5% für 100 l. 1286.60 77.— 
von Temeſer Banat ws 100 fl. 75.50 76.— 
von Kroatien und Slavonien zu 5% Tür 100 fl. 50 75.— 
von Galizien zu 5% für 100 ll. 74.60 75.— 
von Siebenbürgen zu 5% für 100 l. 3.78 7425 
von Bukowina zu 5% für 1 n . 28 24. | 

2 ei 1 et i e n (pr. St.) ee | 
der Nationa Re IT e.. 1 „ yo. 1 
der Eredit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu ya — 

200 fl 106.60 196,80 


00 fl. oe, . lx Au r nt, 
dar ga Fe Aerzen gu 1000 Bu 500 8 1 442. 633 | 


„CM. 
der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 1.40 flo (70%) Einz. 


210.— 216,50 
154.— 154,50 


127.25 127.50 


ein 
dis; | e de 
— — g der vereinigten ſüdöſter lomb. ven. und Centr.⸗ital. ; * 
— Giſenbahn zu 200 fl. öfte, W. oder 500 Fr.. . 265.— 266. | 
5 der galiz. = Di zu 200 fl. CM.. 203.50 209. — 
2 öfterr, Donaus iſfahrts⸗ ö » 
mit Illumination und Feuerwerk 0% M . ehedem e e 
ſt a tt. des Ser Ae Ade zu 9905 en . 3 236.— 
; ; - Pe en „ er Re 
Das Nähere beſagen die großen Anſchlag⸗Zettel. en 288 N * Geſellſchaft zu 208. 
| ET naher e 395.— 400.— 
T. Bernreiter. Pfandb riefe 13 
der Gjährig zu 5% für 122 104.70 104.90 
— Nationalbank J 10 jährig zu 5% für 100 fl.. . 101.75 102.— 
f N en auf n „| verlosbar zu 5% für 100 fl. 91.— 91.50 
f ar R der Nationalban 5% für 10 
Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge | auföft.®. be 5 b 1 
vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres. Galiz. Eredit⸗Anſtalt ft. 7 9577 5 5.50 70 — 
Abgan der GreditsNuftalt für Handel und Gewerbe zu 
von Krakau nach Wien 7 Uhr Früß, 3 Uhr 30 Min. Nachm.— oͤſw⸗ Mr. 1 „ 133.70 133.90 
nach Breslau, nach Oſtrau und über Oderberg nach Donau Dun e 0h 15 f. EM. 66.75 97.25 
Preußen und nach Warſchau 8 Uhr Vormittags; — nach Trieſter Stadt- Anleihe zu 50 f. CGM. 121.50 122. — 
und bis Gran ica (über Nacht) 3 Uhr 30 Min. Nachm. - „ 0 1 340 fl . CM. 52.50 53.— 
nach Lemberg 10 Uhr 30 Min. Vorm, 8 Uhr 40 Min. Stadtgemeinde Ofen zu Fr 0 oͤſtr. W. 0,25 30. 
Abends; — nach Wielie ‚ta 11 Uhr Vormittags. Esterhazy zu 0 f, ee 97.— 98. | 
von Wien nach Krakau 7 uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi⸗ Salm ee s 3478 22 
nuten Abends. Palſfy zu 2 eh Arno 30.75. 3.25 
von Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittags. Clary zu 2 Roi ci. 35.25 35.75 
von Lemberg uach Krakau 5 Uhr 20 Min. Abends und 5 Uhr St. Genois zu 2 Neat za Hb aee 36.75 37.23 
10 Min. Morgens. i Windiſchgräz zu 20 fl, 1. 21.50 
„Ankunft ieee 23.— 23.50 
in Krakau von Wien 9 Uhr 45 Min. Früh, 7 Uhr 45 Min. Keglevich zu 10 fl. 14.50 15.— 
Abends; — von Breslau 9 Uhr 45 Min. Früh, 5 Uhr 22 3 Monate 
Min. Abends; — von Warſchau 9 Uhr 45 Min. Früh; — Bank: (Platz) Sconto 
von Oſtrau uber Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 Minut. Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Bube 4% 93.75 03.75 
Abends; — von Lemberg 6 Uhr 15 Min. Früh, 2 Uhr Fraukfurt a. M., für 100 fl ſuͤddeut. Währ. 3% 93.78 93.75 
54 Min. Nachm. — von Wieliezka g uhr 20 Min. Abends. — Hamburg, für 100 M. B. 3% „„ 82.70 82.90 
in Lemberg von Krakau 8 uhr 32 Min. Früh, 9 uhr 40 Mi⸗ London, für 10 Pf. Stel. 38% 110.80 111.— 
nuten Abends. Faris, für 100 Francs 4/7 43.00 4. 
14 121 Cours der Geldſorten. 
i — — [ Fenderung der j dude a . 
Richtung und eu Zuſtaud Erſcheinungen Wärme im * k. “ r. N 
| Tage Kai Dukaten 5 31 —— 8 5 31 
des Windes der Atmosphäre in der Luft Laufe, d. a dollw Dualen i a 5 31 
| f ff von [ bis Krone e ie 
ee tub e e ee e AR e eee Yun 
heiter +6°0|-15% 9.14 
heiter mit Wolken ö oz 
Karl Budweiser, 


